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Ferienprogramm TSV  
 
 
Waren es die Buchstabenkekse 
oder war es doch die allgemeine 
Bewegungserziehung in den 
Turnstunden? 

  
 
 
 
Denn Selbst ich als Übungsleiterin war erstaunt über die Kletterfähigkei-
ten der Kinder . In der Gruppe macht es noch mehr Spaß und geht des-
halb geht es noch leichter!. Auf jeden Fall war es ein herrlicher Ausflug.  
 
Vom Parkplatz Schnittling ging es zunächst über einen Wanderweg mit 
vielen Brücken hinunter zur Schlucht.  
 
Nach einem ausgiebigen Picknick mit einem Riesenfußball (Wasserme-
lone) übten die Kinder zunächst das Klettern an einem Hang oder pro-
bierten einige Sprünge über den Bach.  
 
Manch einer landete zwar im selbigen, doch bei dem angenehmen Wet-
ter war das kein Problem. Anschließend deponierte man die Rucksäcke 
an der Schlucht, denn die Kinder wollten unbedingt durch die Schlucht 
bis ganz nach oben kraxeln.  
 
Waren es die Buchstabenkekse oder war es doch das regelmäßige 
Training in den Turnstunden? Denn selbst Übungsleiterin Thekla Singer 
war erstaunt über die Kletterfähigkeiten der Kinder.  
 
Nach einigen Fehlversuchen, aber mit gemeinsamer Unterstützung und 
Sicherung wurde es schließlich geschafft. Und auch für den Spielplatz 
blieb noch etwas Energie übrig. 

 
@Thekla Singer 

 

Ausflug der Turnabteilung 

 
Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir die Mannschaften aus Abenberg, 
ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß gilt 
auch den Schiedsrichtern der beiden Partien und natürlich unseren 
Teams und Anhängern. 
 
Die DJK Abenberg gehört zu den „alteingesessenen“ Kreisklassisten, 
spielte vergangene Saison lange oben mit, verpasste dann aber die 
Relegation mit zwei Punkten Abstand und landete auf Platz vier der 
Tabelle. 
 
Die aktuelle Saison begann für die Abenberger durchwachsen: einer 
0:4 Schlappe gegen Kammerstein folgte ein klares 3:0 gegen 
Wolkersdorf und gegen G’münd reichte es nur zu einem 1:1.  Im Endef-
fekt sagen diese Ergebnisse über die Qualitäten unseres Gastes nicht 
viel aus. Alles ist möglich. 
 
Der Saisonstart der Ersten verlief bisher besser als Skeptiker erwarte-
ten:  Fünf Punkte aus drei Spielen, unbesiegt und Tabellenplatz 5 zei-
gen, dass wir durchaus Kreisklassenpotential haben. Etwas Respekt 
vor dem Gegner kann ja nie schaden, aber fürchten brauchen wir uns 
erst mal vor keinem. 
 
Unsere Reserve hat im Spiel gg. Rothaurach in beeindruckender Weise 
ihre Offensivqualitäten zur Schau gestellt, hat Kontakt zur Tabellenspit-
ze und stellt z.Zt. den Torschützenkönig der B-Klasse Nord 1 (s. Tabel-
le). 
 
Die Zwote der Abenberger konnte bisher nur gegen den Tabelleletzten 
punkten und musste gegen den Tabellenführer Franken Schwabach am 
letzten Spieltag eine herbe 0:7-Niederlage hinnehmen.  
 
Ohne jetzt überheblich klingen zu wollen: eigentlich spricht heute viel 
für ein Schützenfest im Waldstadion. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und spannendes Fußball-
spiel und allen Spielern eine verletzungsfreie Begegnung.  

 
@Riha 

Wir gegen: DJK Abenberg 



 

 

TSV Röttenbach         -    1.FC Schwand                1:1 
 
Der Kreisligaabsteiger wurde seiner Favoritenrolle von Beginn an gerecht und 
kontrollierte das Spielgeschehen. Nach einem unnötigen Ballverlust unserer 
Ersten im  Mittelfeld schaltete der 1. FC schnell um und erzielte folgerichtig in 
der 10. Spielminute die Führung.  
 
Auch im Anschluss dominierten die Gäste das Spiel, konnten sich aber keine 
zwingenden Torchancen herausspielen, während unser Team sich vor allem 
darauf konzentrierte, den Ball vom eigenen Kasten fern zu halten und dadurch 
aber nicht gefährlich nach vorne spielen konnte.  
 
Kurz vor der Halbzeit machten sich die Gäste dann selbst das Leben schwer. 
Im Laufduell zog einer unserer Verteidiger den enteilenden Stürmer am Trikot, 
woraufhin dieser die Nerven verlor und nach ihm ausschlug. Schon mit Gelb 
vorbelastet schickte der Unparteiische die Nr. 11 von Schwand in der 43. Minu-
ten vorzeitig zum Duschen. 
 
Nach der Pause kamen wir mit einer offensiveren Aufstellung aus der Kabine 
und wollten gegen die dezimierte Schwander Elf den Ausgleich erzwingen. Der 
1. FC stand allerdings im Mittelfeld sehr kompakt, konnte so die alle  Angriffs-
bemühungen meist schnell unterbinden und versuchte selbst vereinzelte Kon-
ter zu fahren.  
 
In der 69. Minute dann die erste richtig gefährliche Chance für unsere Mann-
schaft. Ein abgefangener Ball wurde schnell aus der Innenverteidigung in die 
Spitze gespielt, Christian Ritzer konnte das Laufduell für sich entscheiden, 
doch sein Heber aus 23m ging knapp am Schwander Gehäuse vorbei.  
 
Danach warfen wir alles nach vorne und versuchten vor allem mit langen Bäl-
len die Abwehr der Gäste zu überwinden. In der 78. Minuten verpassten erst 
Daniel Quatarone und anschließend Christian Ritzer im Strafraum eine Flanke 
von Miehling aus dem Halbfeld.  
 
Kurz vor dem Abpfiff wurden unsere Bemühungen dann doch noch belohnt. 
Michael Werzinger spielte einen Ball aus der Innenverteidigung schnell auf 
Christian Ritzer auf dem rechten Flügel. Dieser marschierte bis auf Höhe des 
Strafraums und spielte den Ball dann scharf nach ihnen. Alpasland Ginyol ver-
passte zwar, konnte den Ball aber zu Daniel Quatarone weiterleiten, der das 
Leder aus 8m zum 1:1-Endstand über die Linie drückte.  

@Motschi 

Spielbericht  
 

Auszug Kreisklasse Nord: 

 
 
 

Auszug B-Klasse Nord 1: 

 

Torschützenliste Kreis-/B-Klasse 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Homepage:      tsv-roettenbach-1927.de 
          E-mail:        vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 
PS: Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 

besonders unsere Werbepartner ! 
   

 

Redaktion 

Möchten Sie gern einen Bericht oder 
IHRE Werbung im Vereinsheft  

veröffentlichen??  
 

Dann schicken Sie Ihren Auftrag bitte per Email oder geben ihn 
direkt ans Redaktionsteam:  Harry Riedl, Klaus Wachter oder 

Lisa Wachter 

Spielbericht 

TSV Röttenbach II      -    1. FC Schwand II            4:1 
 
Das erste Saisonspiel unserer Zwoten begann erst mal mit einer knappen 
Stunde Verspätung, da der eingeteilte Schiri nicht erschien und der Ersatz-
mann erst verständigt werden musste. Offensichtlich hatte diese zusätzliche 
Pause unserer Reserve nicht geschadet, denn sie machte von Beginn an 
Druck und erzielte prompt bereits in der 5. Spielminute das 1:0. Torschütze 
Benjamin Menzel. 
Die zusammengewürfelte Elf (Stammspieler, AH’ler und „Edelreservisten“) 
erwies sich auch in der Folgezeit spielbestimmend und die Abwehr um Lukas 
Wachter ließ kaum gegnerische Chancen zu. Dafür aber jede Menge Torgele-
genheiten auf unserer Seite: In der 12. Minute fand Michael Doppl das Tor 
nicht und setzte den Ball ins Aus,  in der 24. Minute scheiterte Georg Steiger-
wald nach Zuspiel von Sebastian Wurm im 16er doppelt am Schwander Kee-
per.  Dazwischen spielten sich Sebastian Wurm und Alpaslan Ginyol in aus-
sichtsreiche Schusspositionen, entschieden sich aber jeweils falsch für einen 
Pass in den Rückraum. 
 
In der 32. Minute spitzelte Marco Grünwedel den Ball aus dem Getümmel her-
aus über die Torlinie, der Treffer wurde aber vom Schiri nicht gegeben und so 
blieb es beim knappen 1:0 zur Pause. 
 
Nach Wiederanpfiff erhielt Alpaslan Ginyol den Ball im gegnerischen Straf-
raum, spielte aber zurück anstatt zu schießen. Der Ball landete mehr oder 
weniger zufällig vor Marco Grünwedel, der eher beiläufig aus 16 Metern ein 
bischen auf’s Tor schoss. Die „Rückgabe“ wurde aber vom Schwander Torwart 
unterschätzt und das Leder landete zum 2:0 im Netz. 
 
In der 55. Minute hatten Sebastian Wurm und Alpaslan Ginyol die Chance die 
Führung auszubauen, brachten aber die Kugel nicht unter. Der daraus resultie-
rende Konter führte dafür nach einem Querpass vor Michael Zeiners Gehäuse 
zum Anschlusstreffer der Gäste. Diese bekamen jetzt etwas Aufwind und 
drückten auf den Ausgleich ohne jedoch die stabile Abwehr zu gefährden. 
 
In de 64. Minute fing Sebastian Wurm einen weiten Ball der Gegner ab und 
passte zu Alpaslan Ginyol., der sofort zum mitgelaufenen Michael Doppel wei-
terleitete. Diesmal stand das Tor richtig und Michael Doppel nutze souverän 
die Chance  zum 3:1. Damit war das kurze Aufbäumen der Gäste vorbei. 
Das schönste Tor der Begegnung erzielte Alpaslan Ginyol in der 69. Minute: 
nach Zuspiel im Mittelkreis setzte er sich gegen drei eng deckende Verteidiger 
durch, sprintete in den gegnerischen Strafraum, ließ dort den Torhüter ausstei-
gen und schob ruhig zum 4:1 Endstand ein.                                              @Riha 



 
 
Unsere Teams haben diese Saison 
jede Menge Neuzugänge zu ver-
zeichnen. 
 
Heute stellen wir folgenden Spieler 
vor: 
 
 

Andreas Schneider  
 

 
 

 
Pseudonym (Spitzname)  Andy  

 
Geburtsjahr   1995   

 
Wohnort   Röttenbach  
 
Hobbys / Interessen   Fußball 
 
Was ich gern möchte   viel Geld   ;)  

 
Position im Team   Mittelfeld,  links, rechts, offensiv 

 
Wunschposition  Mittelfeld,  links, rechts, offensiv 
 
Tipp Platzierung Erste  6. Platz  

 
Tipp Platzierung Zwote  1. Platz 

 
Lieblingsverein   FC Bayern 

 

Neuvorstellung 
 

 

 
 TSV Rothaurach – TSV Röttenbach  

  

2 : 3 
 
In einem lebhaften Kreisklassenspiel 
schlug unsere Erste die Hausherren 
letztendlich verdient mit 3:2, wobei 
Einsatz und Kampfgeist stimmten, 
spielerisch gelang heute aber nicht al-
les. 
Nach erstem Abtasten legte sich Da-
niel Quartarone in der 14. Minute den 
Ball zu einem Freistoß zurecht und 
hämmmerte das Ding aus 25 Metern 
unter die Latte zur 1:0-Führung. 

 
Die Freude darüber hier aber gerade Mal 60 Sekunden an. Im direkten Gegen-
zug überlief ein Rothauracher Stürmer unsere Abwehrkette und Rene Gerstner 
kam für einen Rettungsversuch zu spät. Sein Foul führte zum Elfmeter und 
damit zum Ausgleich.Trotzdem spielte unsere Elf weiter nach vorne und wurde 
in der 22. Minute belohnt: Andreas Schneider kam zentral am Strafraum frei 
zum Schuss und zog flach ins lange Eck ab zur erneuten Führung. 
 
Nach der Pause ergaben sich noch mehrere gute Chancen den Abstand weiter 
auszubauen, aber wie immer wenn man vorn nix 'reinbringt klapperts hinten: 
ein weiter Pass über unsere Abwehr erreichte den gegnerischen Mittelstürmer 
und der lupfte das Leder trotz Bedrängnis zum 2:2-Ausgleich über Keeper 
Rene Gerstner (62.). 
 
Danach witterte Rothaurach Morgenluft und das Spiel wurde zunehmend hek-
tischer. Mehr Körperkontakt, mehr Foulspiele, mehr Gelbe Karten und schließ-
lich eine Viertelstunde vor Schluss Gelb-Rot gegen uns. Insgesamt 6x Gelb 
für Rothaurach, 4x Gelb plus Gelb-Rot für uns! 
 
Mit 10 Mann stemmte sich unser Team gegen die Angriffe der Hausherren und 
erzielte in Unterzahl zwei Minuten vor dem Ende sogar noch den Siegtreffer: 
Johann Kopp setzte sich im 16er der Gastgeber durch und schlenzte den Ball 
ins Netz. 
 
Fazit : .. ein, im Grunde genommen, nie gefährdeter Sieg    ;)  

                @Motschi/Riha 

Spielbericht 
 

 

 



 
 

      Goldene Fussballregeln unserer Kindheit: 
 

1. Der Dickste ist immer der Torwart 

 

2. Wer den Ball mitbringt, bestimmt auch wer spielt 

 

3. Wenn Du als Letzter gewählt wirst, hast Du keine 

Chance im Leben 

 

4. Foul is’ nur, wenn der Verletzte schwört, dass es auch 

richtig weh tut 

 

5. Egal wie viele Tore auch fallen, Sieger wird nur, wer 

„das nächste Tor“ schießt 

 

6. Kein Schiedsrichter 

 

7. Wenn keiner einen Fußball hat, tut’s auch eine Dose 

 

8. Torpfosten sind Klamotten, Schulranzen oder Aus-

wechselspieler 

 

9. Das Spiel endet wenn ALLE müde sind 
 

10. … oder wenn der Besitzer des 
 Balles nach Hause muss  

 
 

Humor  
 

 
TSV Rothaurach II–TSV Röttenbach II 

  

                                     1 : 6 
 

Unsere Reserve spielte von Beginn an 
konsequent nach vorn und setzte damit 
die Hausherren kräftig unter Druck.  
An Chancen herrschte in diesem Spiel 
kein Mangel. Bereits in der 7. Minute 
der erste Warnschuss von Sebastian 
Wurm, der aber noch etwas zu hoch  

angelegt war In der 15. Minute schlug Oliver Kupfer aus dem Mittelfeld einen 
langen Pass nach links auf Manuel Rojas, der mit dem Ball bis zur Torauslinie 
durchlief und vor's Tor zurücklegte. Der Torwart der Gastgeber rutschte etwas 
unglücklich in den Ball und lenkte das Leder ins eigene Tor. 
 
In der 28. Minute erreichte eine Flanke von Sebastian Wurm Manuel Rojas der 
wieder nach rechts auf Alexander Bialetzki verlängerte. Diesmal stimmte seine 
Visierung. Alex köpfte den Ball punktgenau zurück zu Manuel Rojas und der 
spitzelte die Kugel zum 0:2 am Keeper vorbei.5 Minuten später spielte Benja-
min Menzel im gegnerischen Mittelfeld einen sehenswerten Doppelpass mit 
Manuel Rojas und schloss die Aktion mit einem flachen Schuss zum 0:3. ab. 
 
Nach einem Eckball in der 40. Minute wehrte Oliver Kupfer den Ball zu kurz ab. 
Sein Kopfball landete direkt vor den Füßen eines Gegners, der volley abzog 
und mit viel Glück den 1:3-Pausenstand erzielte.Die ersten zwanzig Minuten 
nach der Halbzeit gehörten dann den Hausherren. Unser Team stellte die Of-
fensive etwas ein und die Abwehr geriet dadurch etwas ins Schwimmen. Zu 
diesem Zeitpunkt wären weitere Gegentreffer durchaus möglich gewesen. 
Etwa um die 65. Minute änderte sich dies aber wieder.  
 
Obwohl ihm durchaus nicht alles gelang, gehörten die letzten zwanzig Spielmi-
nuten eindeutig Sebastian Wurm: Ein Freistoß von ihm landete vor den Füßen 
von Michael Trost und der konnte nur durch Foulspiel im Strafraum gestoppt 
werden. Den fälligen Elfer verwandelte Sebastian Wurm souverän zum 1:4.  In 
der 72. Minute  erhielt er auf der rechten Seite den Ball und schloss sein Solo 
mit einem 16-Meter-Schuss zum 1:5 ab  und vier Minuten vor Schluss verwan-
delte er eine Flanke von Oliver Kupfer von der Strafraumgrenze aus volley zum 
1:6-Endstand. 
 
Fazit:  Heut'  war der Wurm drin  ;)                                                    @Motschi/Riha 
 

Spielbericht 
 

 

 

 



  

 

 
 
Die beiden Damenmannschaften müssen auf ihren Saisonauftakt noch 
etwas warten, sind aber bereits gut vorbereitet.. 
 
Ergebnisse der Testspiele: 
 
Erstes Testspiel gegen TSV Mörsdorf  verlief noch nicht so glatt und endete 
mit einer 3:5 Niederlage. 
 
Die nächste Partie gegen die U-17- Damen des TSV Rothaurach konnte 
jedoch problemlos mit 4:0 gewonnen werden und im letzten Vorberei-
tungsspiel gegen den SV Abenberg gab’s kein Halten mehr: Mit 10:0 
schickte unsere Damen I  die Gäste nach Hause. 
 
 
Pokalrunde: 
 
Im Pokal startete unsere Erste ebenfalls erfolgreich und hat bereits die 
erste KO-Runde überstanden.  
 
Auswärts gegen Wassermungenau erzielte Annika Merlein nach rund 
einer halben Stunde den Führungstreffer und Maria Trost baute kurz 
vor der Halbzeit die Führung auf 2:0 aus. 
 
Nach Wiederanpfiff kam Wassermungenau besser ins Spiel und konnte 
auf 1:2 (57. Min.) verkürzen, bevor Bianca Hava 10 Minuten vor 
Spielende den alten Abstand wieder herstellte und den Siegtreffer zum 
1:3 erzielte. 
 
Nächster Heimspielgegner ist(war) der TSV 48 Schwabach. Ergebnis 
bei Redaktionsschluss noch nicht verfügbar. 
 
Alles in Allem scheint unsere 1. Damenelf für ihre neuen Aufgaben gut 
gerüstet und kann dem ersten Spiel der neuen Saison am kommenden 
Samstag (06.09.2014, 14:00 Uhr) auswärts gg. Obereichstätt gelassen 
entgegensehen. 
           

@Riha 

 

Damenfussball 
 

 
  

 
 
Auszug aus der Fairplay-Tabelle: 

 
   

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Mannschaftsvergleich 



 
 

 

 
Erste Mannschaft: 
 
 

Sonntag, 07.09.2014  
15:00  DJK Obererlbach  -  TSV Rothaurach  
15:00  SV Penzendorf   -  TSV Wolkersdorf  
15:00  TSV Rohr    -  TSV Georgensgmünd  
15:00  SV Barthelmesaurach -  TSV Röttenbach   
15:00  DJK Abenberg   -  1. FC Schwand  
15:00  TSV Wernfels   -  TV Eckersmühlen  
15:00  TV 48 Schwabach   -  DJK Veitsaurach  
 
Spielfrei: SV Kammerstein 
 
 
Zwote Mannschaft: 
 

Sonntag, 07.09.2014   
13:15  DJK Obererlbach II   -  TSV Rothaurach II  
13:15  SV Großweingarten II -  TSV Wolkersdorf II  
13:15  TSV Rohr II    -  FC Franken Schwabach  
13:15  SV Barthelmesaurach II -  TSV Röttenbach II  
13:15  DJK Abenberg II   -  1. FC Schwand II  
13:15  TSV Wernfels II   -  TV Eckersmühlen II  
13:15  TSV Spalt II    -  SG Unterr./Schwabach II 
 
Spielfrei: SV Kammerstein II 

 
 
 

Damen / Zwote Mannschaft: 
 

Samstag, 13.09.2014, 14:45 
TSV Röttenbach/RH II gg. DJK Gnotzheim II 

 
 
 

 

Die nächsten Spieltermine 
 

 

Käpt’n Christina Trost 
vs 

Käpt’n Alexander Bialetzki  
 

Erste Mannschaft: 
1:3 TSV Georgensgmünd : SV Barthelmesaurach 2:2 
1:1 TSV Wolkersdorf   : TSV Rohr  2:1 
2;0 SV Kammerstein   : SV Penzendorf  1:2 
1:2 TV Eckersmühlen  : TV 48 Schwabach  0:2 
2:2 TSV Wernfels   : DJK Obererlbach  1:1 
2;0 1. FC Schwand   : TSV Rothaurach  4:0 
3:1 TSV Röttenbach   : DJK Abenberg  3:1 

 

Zwote Mannschaft: 
3:1 FC Franken Schwabach : SV Barthelmesaurach II 2:0 
0:1 TSV Wolkersdorf II  : TSV Rohr II  1:1 
0:0 SV Kammerstein II : SV Großweingarten II 0:2 
2:0 TV Eckersmühlen II  : TSV Spalt II  2:1 
1:0 TSV Wernfels II   : DJK Obererlbach II  3:1 
1:3 1. FC Schwand II  : TSV Rothaurach II  1:2 
3:0 TSV Röttenbach II  : DJK Abenberg II  3:1 

 
Ausgang letzter Tipp: Roland Singer – Sebastian Sin ger 8:15  

(ein Spiel noch  offen) 
 

Spielstand:          8 : 15 
Regeln  
Getippt wird nur bei einem Heimspiel und nur im Vereinsheft. Die Ergebnisse 
werden gesammelt und als Tabelle die ganze Saison über auf unserer Home-
page im Bereich Fußball unter ‚2014/15 Tipp-Duell’ aufgelistet. Das Ergebnis 
des Duells steht dann im nächsten Heft.  Sobald die Damensaison beginnt, 
wird auf jeweils 3 ausgewählte Spiele der vier Mann schaften getippt!  
 
Punktevergabe: 
1 Punkt:   wenn der Sieger stimmt 
2 Punkte:  wenn Sieger und Torunterschied stimmen 
3 Punkte:   wenn Ergebnis genau stimmt  

Hinweis: X:0 wird immer als 2:0 gewertet! 
 

TEAM-Duell: Damen vs Herren 



 
   

  
Leistungskurve:   

    
     DJK Abenberg II         TSV Röttenbach II  
 

Tabelle Zwote Mannschaft 

 
 
 
Leistungskurve:        

 
DJK Abenberg          TSV Röttenbach  

Tabelle Erste Mannschaft 


